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Räumliche Einordnungô Luftbild mit Geltungsbereich

Größe 
Geltungsbereich: 

ca. 6,1 ha

Lage im Gemeindegebietô

Schmalenbeck

Siek

A 1

Gewerbegebiet 
„Jacobsrade“

B-Plan Nr. 22/ 27. FNP-Änd. 



Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 22
Räumliche Einordnungô Luftbild mit GeltungsbereichPlanungsanlassô

Schmalenbeck

A 1

§ dem ortsansässigen Betrieb „Omnitrade“ sollen 

Erweiterungspotenziale (Produktion- und 
Lagergebäude) für die am Standort Siek
bereits vorhandene Verwaltung und Produktion 
eröffnet werden. 

§ Gleichzeitig sollen entlang der L 224 
zusätzliche arrondierend kleine 
Gewerbegebietsflächen für klein- und 

mittelständische Unternehmen bereitgestellt 
werden, die geeignet sind das örtliche bzw. 
ortsangemessene Gewerbe zu ergänzen und 
damit den Gewerbestandort Siek zu stärken 

sowie einen attraktiven Ortseingang zu bilden. 

§ Zu diesem Zweck soll die bislang 
landwirtschaftlich genutzte, östlich an das 

bestehende Grundstück des ansässigen 
Betriebs angrenzende Fläche, der baulichen 
Nutzung zugeführt werden.
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Konzeptentwurf - Lageplanô
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BEBAUUNGSPLAN NR. 22 DER GEMEINDE SIEK
PLANZEICHNUNG (TEIL A):

 

Übersichtsplan  M  1: 25 000

Planungsbüro:

Verfahrensstand: Vorentwurf für die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung

Datum:

für das Gebiet

westlich des Gewerbegebiets „Jacobsrade“,
südlich des Regenrückhaltebeckens „Jacobsrade“,

südlich und nördlich der „L224“

 
SATZUNG DER GEMEINDE  SIEK

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 22

Fassung vom 02.02.2018

Evers & Küssner | Stadtplaner PartGmbB
Ferdinand-Beit-Straße  7 b
20099 Hamburg

PRÄAMBEL
Aufgrund des §10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634) sowie nach § 84 der Landesbauordnung SH 
(in der Fassung vom 22.1.2009, zuletzt geändert am 14.6.2016 (GVOBl. S. 369) wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom __.__._____ folgende Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 22 für das Gebiet nördlich und südlich der Landesstraße 224, östlich der 
Straße Jacobsrade und südlich des Regenrückhalte- beckens bestehend aus den Flurstücken 
4/3, 4/4, 4/5 und 194 der Flur 3, Gemarkung Siek, sowie teilweise aus den Flurstücken 1/4 (Flur 
3), 173, 174, 299, 301, 304 und 374 (Flur 1), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), erlassen:

NN

Es gilt die BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21. November 2017 (BGBl. I S. 3787), sowie die PlanZV vom 
18.12.1990, zuletzt geändert am 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057).

Maßstab 1 : 1000Maßstab 1 : 1000

Straßenschnitt A -A (M 1:250):

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN (TEIL B):
PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 1 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten gemäß § 8 BauNVO sind Einzelhandelsbetriebe, 
Vergnügungsstätten gemäß § 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO,   Spielhallen und ähnliche 
Unternehmen im Sinne von § 33i der Gewerbeordnung, die der Aufstellung von 
Spielgeräten mit oder ohne Gewinnmöglichkeiten dienen, Bordelle und 
bordellartige Betriebe sowie Vorführ- und Geschäftsräume, deren Zweck auf den 
Verkauf von Artikeln, auf Darstellungen oder auf Handlungen mit sexuellem 
Charakter ausgerichtet ist sowie Wohnungen für Aufsichts- und 
Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, unzulässig.
(§ 1 Abs. 7 Nr. 2 und 3 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. §§ 16 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten darf die festgesetzte maximale Gebäudehöhe durch 
Technikaufbauten und technische Anlagen (zum Beispiel Dachaufbauten, Zu- 
und Abluftanlagen) um maximal einen Meter überschritten werden. 
(§ 31 BauGB)

Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 Abs. 4 BauNVO)
Im Gewerbegebiet GE 1 gilt die abweichende Bauweise. Diese entspricht der 
offenen Bauweise nach § 22 Abs. 2 BauNVO, jedoch ist ihre Längenbegrenzung 
aufgehoben.

Mit Geh-, Fahr und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 
21 BauGB)
GFL: Das festgesetzte Geh- und  Fahrrecht umfasst die Befugnis der Anlieger 
des Gewerbegebietes GE 2 eine Zufahrt zu diesem Baufeld anzulegen und zu 
unterhalten. Das festgesetzte Leitungsrecht umfasst die Befugnis der Ver- und 
Entsorgungsträger unterirdische Leitungen zur Erschließung des GE 2 
herzustellen und zu unterhalten. Nutzungen, welche die Herstellung und 
Unterhaltung beeinträchtigen können, sind unzulässig.
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1.
1.1

2.
2.1

3.
3.1

4.

4.1

UNVERBINDLICHE SCHNITTZEICHNUNG:

Immissionsschutzrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB)
Auf den im Geltungsbereich des Bebauungsplans liegenden gewerblich 
genutzten Flächen sind nur solche Vorhaben (Betriebe und Anlagen) 
zulässig, deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen 
Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 weder am Tag (6:00 -22:00 Uhr) 
noch in der Nacht (22:00 – 6:00 Uhr) überschreiten:

Hinweis: Zum Schutz von Büros und Betriebsleiterwohnungen werden 
Lärmpegelbereiche festgsetzt und entsprechende textliche Festsetzungen im 
weiteren Verfahren ergänzt.

Die Prüfung der Einhaltung der Emissionskontingente erfolgt nach DIN 
45691: 2006-12, Abschnitt 5. Die Einhaltung der oben festgesetzten Werte ist 
im Zuge des jeweiligen Genehmigungsverfahrens nachzuweisen.  Die Norm 
DIN 45691 (Bezugsquelle: Beuth-Verlag GmbH, Berlin) wird im Amtsgebäude 
der Gemeinde Siek hinterlegt und ist für die Öffentlichkeit zu den üblichen 
Öffnungszeiten einsehbar.

GRÜNORDNERISCHE FESTSETZUNGEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (§ 9 (4) BauGB i.V.m § 84 LBO SH)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

HINWEISE

Schutz des Mutterbodens
Mutterboden, der bei der Errichtung und Änderung baulicher Anlagen sowie 
bei wesentlichen anderen Veränderungen der Erdoberfläche ausgehoben 
wird, ist in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor Vernichtung oder 
Vergeudung zu schützen.

Archäologische Bodenfunde, Kulturdenkmale
Bei der Durchführung von Erdarbeiten ist das Auftreten von Bodendenk- 
mälern nicht auszuschließen. Beim Auftreten archäologischer Bodenfunde 
und Befunde sind die Erdarbeiten einzustellen und die Gemeinde als Untere 
Denkmalbehörde das Landesamt für Denkmalpflege unverzüglich zu 
informieren. Die Funde sind zunächst unverändert zu erhalten.

Altlasten
Bei Bau- und Erdarbeiten ist die untere Bodenschutzbehörde zu informieren, 
wenn Hinweise auf Altablagerungen gefunden werden.

Kampfmittel
Es ist nicht auszuschließen, dass Kampfmittel im Boden vorhanden sind. 
Sollten Kampfmittel gefunden werden, ist aus Sicherheitsgründen die 
Erdarbeit einzustellen und umgehend der Kampfmittelräumdienst zu 
benachrichtigen.   
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Vorhandene Gebäude

DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER / HINWEISE

Vorhandene Flurstücksgrenze

Unbefestigter, freizuhaltender Seitenstreifen/ Entwässerungsmulde/ KSS
(Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind) 

Flurstücksbezeichnung27
 1z.B.

RegenwasserrückhaltebeckenRRB

GRZ 0,8

z.B. GH 71 m
NHN

a

Baugrenze

Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO

Grundflächenzahl, als Höchstmaß

Gebäudehöhe, als Höchstmaß über Normalhöhenull (NHN)

Abweichende Bauweise

Straßenbegrenzungslinie

Knick, anzupflanzen

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
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II. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN

Knick zu erhalten 
gemäß § 30 BNatSchG i.V.m. § 21 Abs. 1 LNatSchG

o Offene Bauweise

Öffentliche Grünfläche 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen 
 - siehe Teil B - Text 4 - 

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die Verkehrsflächen
hier: Bereich ohne Ein- und Ausfahrt  
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BEBAUUNGSPLAN NR. 22 DER GEMEINDE SIEK
PLANZEICHNUNG (TEIL A):

 

Übersichtsplan  M  1: 25 000

Planungsbüro:

Verfahrensstand: Vorentwurf für die frühzeitige Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung

Datum:

für das Gebiet

westlich des Gewerbegebiets „Jacobsrade“,
südlich des Regenrückhaltebeckens „Jacobsrade“,

südlich und nördlich der „L224“

 
SATZUNG DER GEMEINDE  SIEK

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 22

Fassung vom 02.02.2018

Evers & Küssner | Stadtplaner PartGmbB
Ferdinand-Beit-Straße  7 b
20099 Hamburg

PRÄAMBEL
Aufgrund des §10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634) sowie nach § 84 der Landesbauordnung SH 
(in der Fassung vom 22.1.2009, zuletzt geändert am 14.6.2016 (GVOBl. S. 369) wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom __.__._____ folgende Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 22 für das Gebiet nördlich und südlich der Landesstraße 224, östlich der 
Straße Jacobsrade und südlich des Regenrückhalte- beckens bestehend aus den Flurstücken 
4/3, 4/4, 4/5 und 194 der Flur 3, Gemarkung Siek, sowie teilweise aus den Flurstücken 1/4 (Flur 
3), 173, 174, 299, 301, 304 und 374 (Flur 1), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), erlassen:

NN

Es gilt die BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21. November 2017 (BGBl. I S. 3787), sowie die PlanZV vom 
18.12.1990, zuletzt geändert am 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057).

Maßstab 1 : 1000Maßstab 1 : 1000

Straßenschnitt A -A (M 1:250):

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN (TEIL B):
PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 1 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten gemäß § 8 BauNVO sind Einzelhandelsbetriebe, 
Vergnügungsstätten gemäß § 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO,   Spielhallen und ähnliche 
Unternehmen im Sinne von § 33i der Gewerbeordnung, die der Aufstellung von 
Spielgeräten mit oder ohne Gewinnmöglichkeiten dienen, Bordelle und 
bordellartige Betriebe sowie Vorführ- und Geschäftsräume, deren Zweck auf den 
Verkauf von Artikeln, auf Darstellungen oder auf Handlungen mit sexuellem 
Charakter ausgerichtet ist sowie Wohnungen für Aufsichts- und 
Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, unzulässig.
(§ 1 Abs. 7 Nr. 2 und 3 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. §§ 16 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten darf die festgesetzte maximale Gebäudehöhe durch 
Technikaufbauten und technische Anlagen (zum Beispiel Dachaufbauten, Zu- 
und Abluftanlagen) um maximal einen Meter überschritten werden. 
(§ 31 BauGB)

Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 Abs. 4 BauNVO)
Im Gewerbegebiet GE 1 gilt die abweichende Bauweise. Diese entspricht der 
offenen Bauweise nach § 22 Abs. 2 BauNVO, jedoch ist ihre Längenbegrenzung 
aufgehoben.

Mit Geh-, Fahr und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 
21 BauGB)
GFL: Das festgesetzte Geh- und  Fahrrecht umfasst die Befugnis der Anlieger 
des Gewerbegebietes GE 2 eine Zufahrt zu diesem Baufeld anzulegen und zu 
unterhalten. Das festgesetzte Leitungsrecht umfasst die Befugnis der Ver- und 
Entsorgungsträger unterirdische Leitungen zur Erschließung des GE 2 
herzustellen und zu unterhalten. Nutzungen, welche die Herstellung und 
Unterhaltung beeinträchtigen können, sind unzulässig.

I.

1.
1.1

2.
2.1

3.
3.1

4.

4.1

UNVERBINDLICHE SCHNITTZEICHNUNG:

Immissionsschutzrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB)
Auf den im Geltungsbereich des Bebauungsplans liegenden gewerblich 
genutzten Flächen sind nur solche Vorhaben (Betriebe und Anlagen) 
zulässig, deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen 
Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 weder am Tag (6:00 -22:00 Uhr) 
noch in der Nacht (22:00 – 6:00 Uhr) überschreiten:

Hinweis: Zum Schutz von Büros und Betriebsleiterwohnungen werden 
Lärmpegelbereiche festgsetzt und entsprechende textliche Festsetzungen im 
weiteren Verfahren ergänzt.

Die Prüfung der Einhaltung der Emissionskontingente erfolgt nach DIN 
45691: 2006-12, Abschnitt 5. Die Einhaltung der oben festgesetzten Werte ist 
im Zuge des jeweiligen Genehmigungsverfahrens nachzuweisen.  Die Norm 
DIN 45691 (Bezugsquelle: Beuth-Verlag GmbH, Berlin) wird im Amtsgebäude 
der Gemeinde Siek hinterlegt und ist für die Öffentlichkeit zu den üblichen 
Öffnungszeiten einsehbar.

GRÜNORDNERISCHE FESTSETZUNGEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (§ 9 (4) BauGB i.V.m § 84 LBO SH)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

HINWEISE

Schutz des Mutterbodens
Mutterboden, der bei der Errichtung und Änderung baulicher Anlagen sowie 
bei wesentlichen anderen Veränderungen der Erdoberfläche ausgehoben 
wird, ist in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor Vernichtung oder 
Vergeudung zu schützen.

Archäologische Bodenfunde, Kulturdenkmale
Bei der Durchführung von Erdarbeiten ist das Auftreten von Bodendenk- 
mälern nicht auszuschließen. Beim Auftreten archäologischer Bodenfunde 
und Befunde sind die Erdarbeiten einzustellen und die Gemeinde als Untere 
Denkmalbehörde das Landesamt für Denkmalpflege unverzüglich zu 
informieren. Die Funde sind zunächst unverändert zu erhalten.

Altlasten
Bei Bau- und Erdarbeiten ist die untere Bodenschutzbehörde zu informieren, 
wenn Hinweise auf Altablagerungen gefunden werden.

Kampfmittel
Es ist nicht auszuschließen, dass Kampfmittel im Boden vorhanden sind. 
Sollten Kampfmittel gefunden werden, ist aus Sicherheitsgründen die 
Erdarbeit einzustellen und umgehend der Kampfmittelräumdienst zu 
benachrichtigen.   
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gemäß § 30 BNatSchG i.V.m. § 21 Abs. 1 LNatSchG

o Offene Bauweise

Öffentliche Grünfläche 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen 
 - siehe Teil B - Text 4 - 

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die Verkehrsflächen
hier: Bereich ohne Ein- und Ausfahrt  



Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 22
Beteiligungsverfahrenô

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. � 3 (1) BauGB 
erfolgte im Rahmen einer öffentlichen Auslegung vom 05.03.2018 bis zum 
16.03.2018.
• 1 Stellungnahme eingegangen

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange nach � 4 (1) BauGB erfolgte in der Zeit vom 
12.03.2018 bis zum 23.03.2018.
• insgesamt 27 Stellungnahmen
• davon 6 verspätet
• 15 TÖB‘s haben keinerlei Anregungen oder Bedenken

Darüber hinaus ging die landesplanerische Stellungnahme gemäß �
11 (2) Landesplanungsgesetz (LaPlG) ein.
-> Antrag auf Zielabweichung wurde gestellt
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• Hinweis, dass erwähnte Unterlagen und Berechnungen nicht vorlagen
Abwägungsvorschlag: Kenntnisnahme
• Bislang erarbeitete Gutachten und Untersuchungen sind mit Ergebnissen in den 

Begründungen zum Vorentwurf des B-Plans und zur FNP-Änderung zusammen-
gefasst worden. (Auf Nachfrage wurden das Bodengutachten sowie die 
Schalltechnische Untersuchung (Stand Februar 2018) auf die Homepage des Amts 
Siek am 9.3.2018 hochgeladen und waren damit während der Auslegungszeit für 
jedermann einsehbar.) 

• Hinweis: Es fehlt die Begründung, warum auf Eingrünung der L224 verzichtet 
wird.

Abwägungsvorschlag: Kenntnisnahme
• Die Erhaltung bzw. Neupflanzung von Straßenbäumen an der L224 ist vorgesehen 

und wird im Rahmen der Entwurfsfassung zeichnerisch ergänzt. Der 
städtebauliche Entwurf sieht durchgängige Begrünung des Gewerbegebietes in 
Form einer 5 m breiten „Vorgartenzone“ vor, die von jeglicher Versiegelung 
freizuhalten und als Vegetationsfläche anzulegen ist. 

Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung
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• Hinweis: geplante Führung des Wanderweges entlang der L224 stellt 
erhebliche Verschlechterung für die Sieker Bürger dar, insbesondere wenn 
auf die Eingrünung verzichtet wird. Sinnvoll wäre ein Weg vom Reiterhof 
direkt auf den neuen Redder. (Wie Viehweg) 

Abwägungsvorschlag:
• Der Anregung wird nicht gefolgt. 
• Auf Eingrünung der Fußwegeverbindung soll nicht verzichtet werden
• Verlängerung des Wegs zum Wanderweg im Redder erfolgt um lediglich ca. 250 m 

- erscheint zumutbar. 
• Eine zusätzliche Fußwegeführung vom Reiterhof ist nur, aufgrund der 

Verkehrsstärke der L 224, mit einer zusätzlichen Querungsmöglichkeit an der L 
224 umsetzbar.

• nach derzeitiger Sachlage: keine Zustimmung zu zusätzlicher Querung von Seiten 
des LBVs im Bereich der neuen Einmündung. Bedingung für die Genehmigung: 
mehr als 50 Querungen pro Stunde in der Spitzenstunde. Nach Einschätzung der 
Erschließungsplaner ist die Anzahl der Querungen nicht einmal im Bereich der 
bereits vorhandenen Querung ca. 300 m westlich (Einmündung Jacobsrade) 
erkennbar. 

Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung
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• Anregung/ Hinweis: Auf der anderen Seite der L224 sollte in 

Verlängerung des vorhandenen Walles ein begrünter Erdwall 

errichtet werden zum Schutz der Gemeinde, des Tennisplatzes und 

des Reiterhofes. Material dafür sollte genug anfallen. 

Abwägungsvorschlag: Kenntnisnahme
• Eine Gestaltung als Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und 

zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft würde vorbehaltlich der 
weiteren Prüfung und Abstimmung zum Ausgleich einen straßenparallelen 
Knick beinhalten. Eine entsprechende Darstellung erfolgt im noch zu 
erarbeitenden grünordnerischen Fachbeitrag.

Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung
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• Hinweis: keinerlei Angaben über den zu erwartenden zusätzlichen Verkehr. 
• Die Aussage, dass Verkehr über die L224 abgeführt werden kann, wird 

angezweifelt 
Abwägungsvorschlag:
Der Stellungnahme wird nicht gefolgt. 
• Die zu erwartenden Mehrverkehre auf der L224 wurden bei den Berechnungen des 

Schallgutachtens berücksichtigt. 
• Die zugrunde liegenden Verkehrsmengen auf der L224 stammen vom LBV und beziehen 

sich auf das Jahr 2015 (Zählstelle östlich der geplanten Einmündung). Die 
Verkehrsmengen wurden dann pauschal mit 1% je Jahr auf das Jahr 2025 
hochgerechnet. Aufgrund der Position vor der Anschlussstelle sind dort die 
Verkehrsmengen höher als auf der geplanten Einmündung; die Ermittlung also zur 
„sicheren Seite“ erfolgt.

• Die zusätzlich erzeugten Mehrverkehre (rund 300-500 Kfz/24h mit einem Anteil von 15% 
Schwerverkehr), insbesondere Richtung A1, sind so gering, dass sie mit 30-50 
Fahrzeugen in der Spitzenstunde innerhalb der Genauigkeit von Verkehrsprognosen 
liegen. Eine zusätzliche Verschlechterung der Knoten an der Anschlussstelle A1 ist aus 
den Zusatzverkehren nicht zu erwarten.

• Zum besseren Verständnis wird die Begründung zu diesem Punkt ergänzt.

Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung

(Anmerkung: Die Planungen bzgl. der Einmündung der Erschließungsstraße sind bereits 
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• Anregung: Im öffentlichen Raum sollten möglichst wenig Stellplätze 
entstehen, um Vermüllung durch Fernfahrer von der BAB zu 
vermeiden.

Abwägungsvorschlag:
• Der Anregung wird gefolgt. 
• Im öffentlichen Raum sind keine Stellplätze vorgesehen, sondern 

innerhalb der Gewerbegebietsflächen und damit auf privatem Grund. 

Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung
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Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung

• Hinweis: Es fehlen Hinweise zum Brandschutz und zur Löschwasser-
versorgung. Es ist eine von der Trinkwasserversorgung 
unabhängige Löschwasserversorgung erforderlich.

Abwägungsvorschlag:
• Hinweise werden zur Kenntnis genommen.
• Es ist beabsichtigt, das Plangebiet derart an die zentrale Wasserver-

sorgung anzuschließen, dass eine druck- und mengenmäßig 
ausreichende Versorgung mit Löschwasser gesichert ist.

• Gebäudeteile der Erweiterung sind brandschutztechnisch vom Bestand 
getrennt. Die Anforderungen der örtlichen Brandschutzbehörden, der 
Bauaufsicht und des Gutachters sind zu berücksichtigen. Das 
Brandschutzkonzept wird Bestandteil der Baugenehmigung. 

• Die Entnahmemöglichkeit von ausreichend Löschwasser wurde durch den 
verantwortlichen Wasserversorger Hamburger Wasserwerke GmbH 
bestätigt.

• Die Begründung wird entsprechend ergänzt.
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Eingegangene Stellungnahme aus der Öffentlichkeitô
Abwägung

• Die Erläuterungen zur Hydraulik sind nicht nachvollziehbar.
• Hinweise auf Berechnungsfehler bei der Entwässerungsplanung.
Abwägungsvorschlag:
• Kenntnisnahme
• Das aktuelle Entwässerungskonzept wurde im Vorfeld mit der Unteren 

Wasserbehörde des Kreises Stormarn grob vorabgestimmt. Im Rahmen 
des noch detailliert zu führenden wasserrechtlichen Genehmigungs-
verfahrens werden alle Auflagen und Forderungen seitens der 
Wasserbehörde berücksichtigt. 

• Die Begründung zum B-Plan wird entsprechend ergänzt. 
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung

eingegangene Stellungnahmen der TÖB‘s entsprechen fast vollständig 
denen der FNP-Änderung, abweichende bzw. zusätzliche Stellungnahmen 
und deren Abwägungen werden kurz vorgestellt:

• insgesamt 27 eingegangene Stellungnahmen der TÖB‘s
• davon 6 verspätet
• 15 TÖB‘s haben keinerlei Anregungen oder Bedenken
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Ver- und Entsorgung

AWSH Abfallwirtschaft Südholstein GmbH 
Anregung:  
• Ergänzung des Kapitel „Ver- und Entsorgung“ um Hinweis zum 

Thema „Abfallentsorgung“: Für Gewerbebetriebe gelten die 
„Allgemeine Geschäftsbedingungen der Abfallwirtschaft Südholstein 
GmbH – AWSH – für die Entsorgung von Abfällen aus anderen 
Herkunftsbereichen als privaten Haushaltungen“. Hiernach sind der 
AWSH die Pflichten und Rechte des Kreises Stormarn in diesem 
Zusammenhang übertragen worden.

Abwägung: 
• Der Stellungnahme wird gefolgt.
• Das Kapitel wird um den Punkt Abfallbeseitigung und um den Hinweis zu 

den Geschäftsbedingungen der AWSH ergänzt.
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Ver- und Entsorgung

AWSH Abfallwirtschaft Südholstein GmbH 
Anregung:  

• Die innere Erschließung ist derart anzulegen, dass eine 

Abfallentsorgung gemäß den einschlägigen Vorgaben insbesondere 

durch die BG Verkehr durchgeführt werden kann (entsprechende 

Fahrbahnbreiten, ordnungsgemäße Wendemöglichkeiten). 

• Bei der Anlage von Zuwegungen ist zu berücksichtigen, dass die 

Bereitstellungsplätze für Abfallbehälter derart einzurichten sind, dass 

Rückwärtsfahren der Entsorgungsfahrzeuge nicht notwendig ist.

Abwägungsvorschlag:
• Der Stellungnahme wird gefolgt.
• Die Straßenbreiten und die Wendeanlage der geplanten 

Erschließungsstraße sind so konzipiert, dass eine Abfallentsorgung mit 
einem mehrachsigen Müllfahrzeug durchgeführt werden kann.
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Naturschutz

NABU Schleswig-Holstein + BUND
- Grundsätzliche Feststellungen, Anregungen zur FNP-Änderung bereits auf FNP-

Ebene abgewogen -
Stellungnahme zum B-Plan:
• Hinweis auf die unterschiedlich ökologische Wertigkeit zwischen einem 

angepflanzten und einem über längeren Zeitraum gewachsenen Knicks (vielfältige 
Strukturen, Habitate, einschließlich unterirdischer Bauten)

• Die Übernahme des gewachsenen Knicks im Osten in die als Parkanlage 
konzipierte private Grünfläche bedeutet erheblichen ökologischen Verlust. Das 
Pflanzen einer weiteren Knickreihe als Redder führt angesichts der erforderlichen 
Eingriffe nicht zu einer ökologischen Aufwertung des Knicks an der Ostgrenze. 

• Die vorgelegte „Ausweisung der überbaubaren Grundstücksfläche als großzügig 
bemessenes, Spielräume belassendes Baufeld“ wird abgelehnt, insbesondere vor 
dem Hintergrund, dass, wesentliche Funktionen im Planungsgebiet, die durch die 
Versiegelung innerhalb der Baugrenzen verloren gehen, nicht oder nur 
ungenügend erfüllt werden können. Abgelehnt wird auch die vorgesehene 
Zerstörung des vorhandenen östlichen Knicks durch die Anlage eines 
Wanderweges und die Vorplanungen für eine weitere Gewerbeflächenausweisung 
im Osten.



Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 22
Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Naturschutz

NABU Schleswig-Holstein + BUND
Abwägungsvorschlag:
• Keine Berücksichtigung
• Ein alter Knick hat eine höhere ökologische Bedeutung als ein junger Knick, 

die Bestandsaufnahme hat für den neu angelegten Knick eine seinem Alter 
gemäße Entwicklung festgestellt.

• Der östliche Knick bleibt im Rahmen einer öffentl. Grünfläche erhalten und 
wird damit ergänzend zum gesetzlichen Schutz gesichert. Die Vorpflanzung 
eines weiteren Knicks und damit die Errichtung eines Redders schützen den 
Knick zusätzlich vor theoretisch aus dem Gewebegebiet resultierenden 
Auswirkungen. 

• Eine Störung oder Zerstörung des Knicks auch die Anlage eines 
Wanderweges ist bei entsprechender baulicher Durchführung (Bauzeiten, 
Wurzelschonung, Versickerung, keine Beleuchtung) nicht zu befürchten. Der 
Knick ist ausweislich der im Artenschutzbericht zu verarbeitenden Kartierung 
schwach bis durchschnittlich mit allgemein verbreiteten Vogelarten besiedelt, 
die sich durch eine hohe Toleranz auszeichnen. Diese Parameter werden in 
der weiteren Bearbeitung dargestellt. 
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Naturschutz

NABU Schleswig-Holstein + BUND
Stellungnahme zum B-Plan:
• Hinweis, dass in den Planunterlagen darzustellen ist, inwieweit der entfallende 

Redder im Westen des Plangebiets Ergebnis einer Ausgleichs- oder Ersatzmaßnahme 
ist

Abwägung: Kenntnisnahme
• Der Knick war Bestandteil des Ausgleichs im Rahmen des westlich angrenzenden 

Bebauungsplanes; die Darstellung und Berücksichtigung erfolgen im Rahmen der 
Bilanzierung im grünordnerischen Fachbeitrag bzw. dem Antrag auf Knickbeseitigung gem. 
LNatSchG.

• Hinweis: Im Umweltbericht sind sämtliche Auswirkungen der geplanten 
Oberflächenentwässerung auf die als Ausgleich zugeordnete Fläche der Stadt 
Ahrensburg gutachterlich festzustellen (erhöhter Eintrag von organischen und 
anorganischen Stoffen, zusätzliche mechanische Belastungen bei 
Entwässerungsspitzen usw.). 

Abwägung: Berücksichtigung
• Die Auswirkungen der Nutzung des Gewässers werden aus hydraulischer und 

ökologischer Sicht bewertet und im Fachgutachten sowie dem Umweltbericht zum 
Entwurf des Bebauungsplanes beschrieben.
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Naturschutz

NABU Schleswig-Holstein + BUND
Stellungnahme zum B-Plan:
• Hinweis auf Fehlen der Auswirkungen des Bauvorhabens auf die Tiere, hier insb. auf 

Fledermäuse und knickbewohnende Tierarten. 
• Da der östliche Knick durch die von Westen heranrückenden Gewerbebauten komplett 

seine bisherige Funktion verlieren wird, sind die Nahrungs-, Brut- und Schlafhabitate 
innerhalb des Knickes genauer zu untersuchen und in Ausgleichsbilanz mit 
einzubeziehen. Zur Vermeidung von Verstößen gegen das Umweltschadensgesetz ist zu 
untersuchen, ob in den alten Bäumen Fledermausquartiere vorhanden sind.

Abwägung: Keine Berücksichtigung
• Kartierung der Avifauna und Amphibien hat stattgefunden. Eine Kartierung von Fledermäusen 

nicht; sie erscheint unverhältnismäßig, da die Ackerflächen kein Jagdhabitat darstellen und die 
Leitlinie des alten Knicks sowie seine möglichen Quartierseigenschaften (Winterquartiere, 
Wochenstuben und Tagesverstecke) nicht beeinträchtigt werden. Eine Untersuchung der alten 
Bäume ist infolgedessen obsolet. Hierbei ist auch keine Störung durch den Wanderweg ohne 
Kfz-Verkehr erkennbar. 

• Durch die Einrichtung weiterer Regenrückhaltung auf dem Grundstück und die Anlage der 
Redderstruktur werden zusätzliche Jaghabitate und Abstandsflächen im direkten Umfeld 
potenzieller Quartiere geschaffen. 

• Die Zusammenhänge werden in der Artenschutzprüfung als Bestandteil des grünordnerischen 
Fachbeitrages dargestellt.
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Erschließung

Kreis Stormarn (Verkehrsplanung)
• Die Gestaltung der Einmündung ist mit dem Landesbetrieb 

Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Lübeck, abzustimmen
Abwägung: Der Anregung wird gefolgt. 
• Erschließungsplanung inkl. Gestaltung des Einmündungsbereiches wird 

rechtzeitig mit dem LBV abgestimmt.

• Darstellung von Sichtdreiecken gem. RASt 06 im 
Einmündungsbereich der Erschließungsstraße + Festsetzung und 
Kennzeichnung der daraus resultierende Flächen als „von der 
Bebauung freizuhaltenden Flächen“ + Ergänzung durch die textliche 
Festsetzung bezüglich der maximal zulässigen Höhe von 0,80 m für 
Einfriedungen und Bepflanzung + entsprechende Ergänzung der 
Planzeichenerklärung 
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Erschließung

Kreis Stormarn (Verkehrsplanung)
Abwägung: 
Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
In der Planzeichnung werden Sichtdreiecke gemäß RAL (Richtlinie für die 
Anlage von Landstraßen) eingetragen bzw. die daraus resultierenden 
Flächen als von der Bebauung freizuhaltend festgesetzt. Ferner wird eine 
textliche Festsetzung zur maximalen Höhe von Einfriedungen und 
Bepflanzungen getroffen.

• Empfehlung: Vermaßung des Wendehammers
Abwägungsvorschlag: 
Der Anregung wird gefolgt.
Der Wendehammer wird zur Konkretisierung der Planzeichnung vermaßt. 
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Eingegangene Stellungnahmen TÖB‘sô Abwägung
Immissionen

Kreis Stormarn (Immissionsschutz)
• Hinweis, das im weiteren Verfahren die von der Planung ausgehenden, bzw. 

auf die Planung einwirkenden Lärmimmissionen und -emissionen 
gutachterlich zu untersuchen sind. Untersuchungen sind als Teil der 
Planunterlagen einzureichen, bzw. öffentlich auszulegen.   

Abwägung: Den Anregungen wird gefolgt. 
• die von der Planung ausgehenden bzw. auf das Plangebiet einwirkenden 

Lärmimmissionen und -emissionen werden gutachterlich untersucht. 
(Verkehrslärm, Gewerbelärm, Geruch). Die Untersuchungsergebnisse werden in 
der Begründung zusammengefasst bzw. die Gutachten bei der weiteren 
Beteiligung mit versandt bzw. öffentlich mit ausgelegt.  

• Hinweis: zur Festsetzung von flächenbezogenen Emissionskontingenten 
(keine Immissionsschutzfestsetzung gem. � 9 (1) Nr. 23a BauGB, sondern 
Festsetzung  zur Art der baulichen Nutzung  gem. � 9 (1) Nr. 1 BauGB in 
Verbindung mit einer Gliederung von Baugebieten gem. � 1 (4) Nr. 1 
BauNVO).

Abwägung: Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
• Die textliche Festsetzung wird entsprechend korrigiert.
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Vorhaben- und Erschließungsplan
(VEP)
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Vorhaben- und ErschließungsplanôLageplan
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Vorhaben- und ErschließungsplanôGrundriss EG
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Vorhaben- und ErschließungsplanôSchnitte



Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 22
Vorhaben- und ErschließungsplanôPerspektiven
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Visualisierungô
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Grün- und Freiraumplanung
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Grünkonzeptô
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geruchstechnische 
Untersuchungen
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• Die Beurteilungsgrundlage der Geruchsimmissionen: Geruchsimmissionsrichtlinie 
(GIRL) SH / Die Berechnung der Geruchsstundenhäufigkeiten erfolgte mit dem 
Modell AUSTAL2000 unter Berücksichtigung der meteorologischen Verhältnisse.

• Emissionsseitig werden die Zusatzbelastung des Betriebs OMNITRADE im 
geplanten Umfang in die Untersuchung einbezogen

• Vom Betrieb Meyer Menü und dem Reitstall Pferdehof Siek sind nur im 
angrenzenden Nahbereich relevante Geruchsimmissionen zu erwarten. Daher 
wurden diese Vorbelastungen nicht explizit in der Berechnung berücksichtigt.

Ergebnis:
• westliches Gewerbegebiet: Einhaltung des Immissionswert für Gewerbegebiete 

von 0,15 (entspricht 15 % der Jahresstunden) sowohl im Prognose-Nullfall als 
auch im Prognose-Planfall

• südlich gelegene Wohnnutzungen (Hansdorfer Weg und Fichtenweg): Einhaltung 
des Immissionswerts für Dorfgebiete bzw. für Wohngebiete von 0,10 in beiden 
Prognose-Fällen

Geruchstechnische Untersuchungô
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• Wohnnutzung des Philippshof Siek im Außenbereich (am Hansdorfer Weg): 
Erhöhung der Zusatzbelastung von 0,10 im Prognose-Nullfall auf 0,15 im 
Prognose-Planfall. Da die Nutzung im Außenbereich liegt und selbst 
geruchsemittierende Tierhaltung betrieben wird, erscheint ein Immissionswert von 
0,15 als abwägungsfähig.

• Tennisclub Siek e.V. (Hansdorfer Weg): Erhöhung der Zusatzbelastung von 0,10 
auf über 0,15 im Prognose-Planfall. Für die stattfindende Nutzung als Sportanlage 
mit Vereinsheim besteht jedoch nur ein eingeschränkter Schutzanspruch vor 
Geruchsimmissionen. Auch unter Einbeziehung der Vorbelastung der unmittelbar 
angrenzenden Tierhaltung des Philippshof Siek ist nicht zu erwarten, dass der 
Immissionswert von 0,20 (entspricht 20 % der Jahresstunden), der in begründeten 
Einzelfällen zugelassen werden kann, relevant überschritten wird.

Maßnahmen zum Schutz vor Geruch sind daher nicht erforderlich.

Geruchstechnische Untersuchungô
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SATZUNG DER GEMEINDE  SIEK

ÜBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 22

Fassung vom 02.02.2018

Evers & Küssner | Stadtplaner PartGmbB
Ferdinand-Beit-Straße  7 b
20099 Hamburg

PRÄAMBEL
Aufgrund des §10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634) sowie nach § 84 der Landesbauordnung SH 
(in der Fassung vom 22.1.2009, zuletzt geändert am 14.6.2016 (GVOBl. S. 369) wird nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vom __.__._____ folgende Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 22 für das Gebiet nördlich und südlich der Landesstraße 224, östlich der 
Straße Jacobsrade und südlich des Regenrückhalte- beckens bestehend aus den Flurstücken 
4/3, 4/4, 4/5 und 194 der Flur 3, Gemarkung Siek, sowie teilweise aus den Flurstücken 1/4 (Flur 
3), 173, 174, 299, 301, 304 und 374 (Flur 1), bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B), erlassen:

NN

Es gilt die BauNVO in der Fassung der Bekanntmachung vom 
21. November 2017 (BGBl. I S. 3787), sowie die PlanZV vom 
18.12.1990, zuletzt geändert am 4. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057).

Maßstab 1 : 1000Maßstab 1 : 1000

Straßenschnitt A -A (M 1:250):

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN (TEIL B):
PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. §§ 1 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten gemäß § 8 BauNVO sind Einzelhandelsbetriebe, 
Vergnügungsstätten gemäß § 8 Abs. 3 Nr. 3 BauNVO,   Spielhallen und ähnliche 
Unternehmen im Sinne von § 33i der Gewerbeordnung, die der Aufstellung von 
Spielgeräten mit oder ohne Gewinnmöglichkeiten dienen, Bordelle und 
bordellartige Betriebe sowie Vorführ- und Geschäftsräume, deren Zweck auf den 
Verkauf von Artikeln, auf Darstellungen oder auf Handlungen mit sexuellem 
Charakter ausgerichtet ist sowie Wohnungen für Aufsichts- und 
Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber und Betriebsleiter, unzulässig.
(§ 1 Abs. 7 Nr. 2 und 3 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 i.V.m. §§ 16 ff. BauNVO)
In den Gewerbegebieten darf die festgesetzte maximale Gebäudehöhe durch 
Technikaufbauten und technische Anlagen (zum Beispiel Dachaufbauten, Zu- 
und Abluftanlagen) um maximal einen Meter überschritten werden. 
(§ 31 BauGB)

Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 Abs. 4 BauNVO)
Im Gewerbegebiet GE 1 gilt die abweichende Bauweise. Diese entspricht der 
offenen Bauweise nach § 22 Abs. 2 BauNVO, jedoch ist ihre Längenbegrenzung 
aufgehoben.

Mit Geh-, Fahr und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 
21 BauGB)
GFL: Das festgesetzte Geh- und  Fahrrecht umfasst die Befugnis der Anlieger 
des Gewerbegebietes GE 2 eine Zufahrt zu diesem Baufeld anzulegen und zu 
unterhalten. Das festgesetzte Leitungsrecht umfasst die Befugnis der Ver- und 
Entsorgungsträger unterirdische Leitungen zur Erschließung des GE 2 
herzustellen und zu unterhalten. Nutzungen, welche die Herstellung und 
Unterhaltung beeinträchtigen können, sind unzulässig.

I.

1.
1.1

2.
2.1

3.
3.1

4.

4.1

UNVERBINDLICHE SCHNITTZEICHNUNG:

Immissionsschutzrechtliche Festsetzungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB)
Auf den im Geltungsbereich des Bebauungsplans liegenden gewerblich 
genutzten Flächen sind nur solche Vorhaben (Betriebe und Anlagen) 
zulässig, deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen 
Emissionskontingente LEK nach DIN 45691 weder am Tag (6:00 -22:00 Uhr) 
noch in der Nacht (22:00 – 6:00 Uhr) überschreiten:

Hinweis: Zum Schutz von Büros und Betriebsleiterwohnungen werden 
Lärmpegelbereiche festgsetzt und entsprechende textliche Festsetzungen im 
weiteren Verfahren ergänzt.

Die Prüfung der Einhaltung der Emissionskontingente erfolgt nach DIN 
45691: 2006-12, Abschnitt 5. Die Einhaltung der oben festgesetzten Werte ist 
im Zuge des jeweiligen Genehmigungsverfahrens nachzuweisen.  Die Norm 
DIN 45691 (Bezugsquelle: Beuth-Verlag GmbH, Berlin) wird im Amtsgebäude 
der Gemeinde Siek hinterlegt und ist für die Öffentlichkeit zu den üblichen 
Öffnungszeiten einsehbar.

GRÜNORDNERISCHE FESTSETZUNGEN (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

ÖRTLICHE BAUVORSCHRIFTEN (§ 9 (4) BauGB i.V.m § 84 LBO SH)
- werden im weiteren Verfahren noch ergänzt -

HINWEISE

Schutz des Mutterbodens
Mutterboden, der bei der Errichtung und Änderung baulicher Anlagen sowie 
bei wesentlichen anderen Veränderungen der Erdoberfläche ausgehoben 
wird, ist in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor Vernichtung oder 
Vergeudung zu schützen.

Archäologische Bodenfunde, Kulturdenkmale
Bei der Durchführung von Erdarbeiten ist das Auftreten von Bodendenk- 
mälern nicht auszuschließen. Beim Auftreten archäologischer Bodenfunde 
und Befunde sind die Erdarbeiten einzustellen und die Gemeinde als Untere 
Denkmalbehörde das Landesamt für Denkmalpflege unverzüglich zu 
informieren. Die Funde sind zunächst unverändert zu erhalten.

Altlasten
Bei Bau- und Erdarbeiten ist die untere Bodenschutzbehörde zu informieren, 
wenn Hinweise auf Altablagerungen gefunden werden.

Kampfmittel
Es ist nicht auszuschließen, dass Kampfmittel im Boden vorhanden sind. 
Sollten Kampfmittel gefunden werden, ist aus Sicherheitsgründen die 
Erdarbeit einzustellen und umgehend der Kampfmittelräumdienst zu 
benachrichtigen.   
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Vorhandene Gebäude

DARSTELLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER / HINWEISE

Vorhandene Flurstücksgrenze

Unbefestigter, freizuhaltender Seitenstreifen/ Entwässerungsmulde/ KSS
(Umgrenzung von Flächen, die von der Bebauung freizuhalten sind) 

Flurstücksbezeichnung27
 1z.B.

RegenwasserrückhaltebeckenRRB

GRZ 0,8

z.B. GH 71 m
NHN

a

Baugrenze

Gewerbegebiet gemäß § 8 BauNVO

Grundflächenzahl, als Höchstmaß

Gebäudehöhe, als Höchstmaß über Normalhöhenull (NHN)

Abweichende Bauweise

Straßenbegrenzungslinie

Knick, anzupflanzen

Öffentliche Straßenverkehrsfläche

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans

Abgrenzung des Maßes der baulichen Nutzung

ZEICHENERKLÄRUNG 
Planzeichen: Erläuterung:

FESTSETZUNGENI.

Private Grünfläche 

GE

KSS Knickschutzstreifen

Fläche für die Abfallentsorgung und Abwasserbeseitigung
sowie für Ablagerungen

Hauptwanderweg

38.33 Höhenpunkt über Normalnull (üNN)

III.

Knick - entfallend

Einzelbaum - entfallend

Umgrenzung der Fläche für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege
und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft

II. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN

Knick zu erhalten 
gemäß § 30 BNatSchG i.V.m. § 21 Abs. 1 LNatSchG

o Offene Bauweise

Öffentliche Grünfläche 

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen 
 - siehe Teil B - Text 4 - 

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die Verkehrsflächen
hier: Bereich ohne Ein- und Ausfahrt  

Anpassungô

Anpassung Entwurf:Stand Vorentwurf/ frühz. Beteiligung:
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Haben Sie Fragen??



Vorhabenbezogener B-Plan Nr. 22

• Zu erwartende Mehrverkehre auf der L 224 (rund 300- 500 Kfz/24h mit einem 
Anteil von 15% Schwerverkehr), insbesondere Richtung A1, sind so gering dass 
sie mit 30-50 Fahrzeugen in der Spitzenstunde innerhalb der Genauigkeit von 
Verkehrsprognosen liegen - > Eine Verschlechterung der Knoten an der 
Anschlussstelle A1 ist aus den Zusatzverkehren nicht zu erwarten. 

• Es ergeben sich aber geringfügige Pegelerhöhungen im Tag als auch im 
Nachtzeitraum: 

• Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV von 64 dB(A) für Mischgebiete werden 
am Tag jedoch weiterhin eingehalten

• Nachts erfolgte Pegelzunahme von weniger als 1 dB – dies führt jedoch zu 
Überschreitung des Grenzwertes von 54 dB(A); liegt aber immer noch weit unter 
der Gesundheitsschwelle von 70 dB(A) tags und 60 dB(A) nachts. Dies ist als 
schalltechnisch zumutbar zu erachten. 

Festsetzungen zum Schutz der Nachbarschaft vor Verkehrslärm sind somit nicht 
erforderlich.

Lärmtechnische Untersuchungô
Straßenverkehrslärmänderung in der Nachbarschaft
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• tagsüber Überschreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005 für 
Gewerbegebiete von 65 dB(A) am äußeren straßennahen Bereich (ca. 10 m)/ 
nachts Überschreitungen der Orientierungswerte der DIN 18005 von 55 dB(A) bis 
zu einer Tiefe von 22 m - betrifft die Bereiche GE 2 und GE3 

• Die Immissionsgrenzwerte der 16. BImSchV von 69 dB(A) tags werden 
durchgängig eingehalten, im Nachtzeitraum kommt es nur im äußersten 
Randbereich in unmittelbarer Nähe zur L224 zu Überschreitungen des 
Grenzwertes der 16. BImSchV von 59 dB(A)

• Zum Schutz von schutzbedürftigen Nutzungen (z.B. Büroräume) gegen Außenlärm 
werden in der DIN 4109 /7/ Anforderungen an die Luftschalldämmung von 
Außenbauteilen festgesetzt.

• Da im B-Plan Wohnungen für Aufsichts- und Bereitschaftspersonen sowie für 
Betriebsinhaber und Betriebsleiter ausgeschlossen werden, sind keine 
Festsetzungen zum besonderen Schutz des Nachtschlafes erforderlich

• es werden aber Festsetzungen zum Schutz von schutzbedürftigen Nutzungen (z.B. 
Büroräume) gegen Verkehrslärm zur Gewährleitung gesunder Arbeitsverhältnisse 
im Bebauungsplan getroffen. (Nachweis der Luftschalldämmung von 
Außenbauteilen gemäß DIN 4109 im Zuge des  Baugenehmigungsverfahrens)

Lärmtechnische Untersuchungô
Straßenverkehrslärm auf das Plangebiet
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• Berechnungen zeigen, dass der Gewerbelärm aus der typisierten Emission eines 
Gewerbegebietes von 60/45 dB(A) tag/nachts die Richtwerte der TA Lärm an allen 
gemessenen Immissionsorten in der Nachbarschaft um wenigstes 9 dB unterschreiten 
(empfindlichster Immissionsort ist das reine Wohngebiet im SW). 

• Um das Nicht-Relevanz-Kriterium (< 6 dB(A)) einzuhalten, besteht noch ein Spielraum 
von 3 dB. Es besteht daher die Möglichkeit das Gewerbegebiet in mindestens 2 Teile 
intern zu gliedern und so für Teilbereiche, die an schutzbedürftigere Nutzungen 
angrenzen, Festsetzungen zu treffen, die auf einen verbesserten Lärmschutz abzielen. 
„Lärmkontingentierung“ - Festsetzung von Emissionskontingenten nach DIN 45691 

• Für die Teilfläche GE 1 darf das Kontingent höchstens 63/48 dB(A) tag/nachts 
betragen. In den anderen Teilflächen GE 2 und GE 3 darf das Kontingent höchstens 
60/45 dB(A) tag/nachts betragen:

„In den festgesetzten Gewerbegebieten sind nur solche Vorhaben (Betriebe und Anlagen) 
zulässig, deren Geräusche die in der folgenden Tabelle angegebenen Emissionskontingente LEK 
nach DIN 45691 weder am Tag (6:00 -22:00 Uhr) noch in der Nacht (22:00 – 6:00 Uhr) 
überschreiten: Teilfläche LEK/ Tag LEK/ Nacht

GE 1 63 dB(A) 48 dB(A)
GE 2 60 dB(A) 45 dB(A)
GE 3 60 dB(A) 45 dB(A)“

Lärmtechnische Untersuchungô
Gewerbelärm
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Schnitt Wanderweg
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Schnitt Einfahrt Landesstraße


